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Städtebaulich passt sich der neubau an die vorhandene Bebauung an, 
bildet jedoch im gleichen Zuge einen deutlich sichtbaren Akzent. für 
die »tiefseeforschung« wurden ein gekühltes Bohrkernlager, Labore, 
eine Gerätehalle und Werkstätten im eG und 1. oG geplant. Weiter gibt es 
150 Büroarbeitsplätze im 1. – 5. oG sowie Seminarbereiche im 2. oG. die 
Lichtschächte bieten Blickbeziehungen zwischen den ebenen. der neubau 
wurde als Passivhaus mit begrünten dächern errichtet. die markante 
Stahlfassade ist langlebig und wartungsfrei. 
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